
 
 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Walter, 
 
aus den Medien habe ich erfahren, dass es keinen gedruckten Kreisfahrplan mehr geben 
soll. Diese Entscheidung verursacht in der Bevölkerung erhebliches Unverständnis. Gera-
de die Gruppe der älteren Menschen ist auf beides angewiesen: Öffentliche Verkehrsmit-
tel und einen gedruckten Fahrplan. Der bisherige Absatz von 15.000 Exemplaren im 
Kreis zeigt den Bedarf überdeutlich. Auch unter Marketing-Gesichtspunkten ist die Ein-
stellung des Kreisfahrplans völlig unverständlich. Die Stadtwerke Tübingen informieren 
nach wie vor einmal jährlich mit einem Fahrplan des TüBus alle Haushalte und machen 
damit nur gute Erfahrungen. Ich möchte im Interesse des öffentlichen Nahverkehrs und 
besonders der Menschen, die nicht ohne weiteres auf elektronische Auskunftsangebote 
zugreifen können, dringend an Sie appelieren, den Kreisfahrplan zum Fahrplanwechsel 
drucken zu lassen. Nach meiner Auffassung muss dies in den verbleibenden zwei Mona-
ten technisch machbar sein. In der Hoffnung auf eine positive Entscheidung 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Boris Palmer 
Oberbürgermeister 
 

 
Herrn Landrat  
Joachim Walter 
Landratsamt Tübingen 
Wilhelm-Keil-Str. 50 
72072 Tübingen 
 
 

 
 
 
 Oberbürgermeister 
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